


Kuhglocke, Marimba und Glockenspiel, arabische Darbuka 
und Tomtom sind auch optische Leckerbissen. Der Erfolg be-
fl ügelte die ungleichen Drum Twins zu einem Duoprogramm. 
Jetzt feuern sie zu zweit ein Schlagzeug-Feuerwerk ab, mixen 
Klassik mit Folklore, Jazz mit Exotik im wilden Wirbel. 

Dass der hochgewachsene Brite und der weniger hochge-
wachsene Niederländer ihr komödiantisches Talent dabei in 
eine humorvolle Inszenierung ihrer Konzerte einfl ießen las-
sen, bekommt dem Virtuositäts-Zirkus gut.

Leidenschaftlich und giftig landeten zwei Trommler aus Ost-
westfalen ihren Überraschungscoup: Sie drängten von den 
Hinterbänken des Orchesters an die Bühnenkante und zeig-
ten, dass auch Schlagzeug Solo kann. 

Dan Townsend und Aron Leijendeckers überzeugten ihr Or-
chester von ihrem Ego-Trip und spielten mit ihm „Perfumes! 
Toxins! Spices!“ des jungen Israeli Avner Dorman bei Kon-
zerten und für eine CD – und landeten einen Mega-Erfolg. 
„Welch eine Klangfarbenpracht und bis zum Exzess gehen-
de Spiellust inszenieren diese beiden Schlagzeuger, die sonst 
eher im Hintergrund der Nordwestdeutschen Philharmonie 
walten!“ schwärmte nicht nur „Klassik-Heute“. 

Leidenschaftlich seien die beiden, so die Kritik, und große 
Showmen dazu. Sowieso sind die Zeiten für Schlagzeuger 
gerade rosig: Die Klassik-Szene hat die Rhythmus-Wonder-
boys und –girls für sich entdeckt, weil ihr Trommelgewirbel 
viel für Ohr und Auge zu bieten hat. Trommeln, Becken, 

Aron Leijendeckers, Dan Townsend: Perkussion

Werke von Eric Satie, Nikolaj Rimsky-Korsakow, 
Astor Piazzolla, Emmanuel Sejourné, Compagnie Kahlua, 
Tomer Yarif u. a.

Freitag, 12. Juli 2019, 19.30 Uhr, Kurhaus Bad Hamm
Tickets 24,00 € / erm. 18,50 €

DRUM TWINS
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rühren Zutaten aus ethnischer Musik des Orients mit europä-
ischen Musiktraditionen zusammen zu einer starken Melange 
von Rhythmus, meditativen Klanglandschaften und virtuosen 
Soli. Die Frankfurter Alte Oper stiftete die Verbindung beider 
Bands zu einer verwegenen Weltmusik-Truppe mit Musikern 
aus Kairo und Köln, Bagdad und Bayern.

Ein Picknick-Angebot rundet das Konzert kulinarisch ab. Ge-
kühlte Getränke stehen Ihnen zur Verfügung. Nutzen Sie un-
seren Service und reservieren Sie sich Antipasti-Teller zum Preis 
von 10,00 Euro unter Tel. 02381-175557. Sie dürfen aber auch 
gerne Picknick-Ausstattung, Speisen und Getränke mitbringen. 
Eine Besucherbestuhlung steht ebenfalls zur Verfügung.

Der Orient liegt Quadro Nuevo und Cairo Steps zu Füßen. 
Mit ihrem „Fliegenden Teppich“ und einem ganzen Arsenal 
exotischer Instrumente öffnen sie den Besuchern das Tor zum 
Morgenland. Salterio und Vibrandoneon aus Italien, die ori-
entalische Flöte Nay, das Doppelrohrinstrument Duduk aus 
Armenien und die arabische Laute Oud zaubern orientalisches 
Flair in den Rosengarten von Schloss Heessen.

Weltreise-Meister „Quadro Nuevo“ zelebrieren seit 1996 ge-
meinsam den musikalischen Weltenlauf und erobern den Globus 
mit ihrer einzigartigen Mischung aus Jazz und Tango, wurden da-
für mit dem European Jazz Award und dem ECHO Klassik Jazz ge-
ehrt. Arabesken, Balkan-Swing, Balladen, Melodien aus dem alten 
Europa und mediterrane Leichtigkeit verdichten sich zu märchen-
haften Klangfabeln. Die Reise führte sie nach Sydney, Montreal,
Ottawa, Kuala Lumpur, Istanbul, New York, New Orleans, 
Mexiko City, Peking, Seoul, Singapur, Tunis und Tel Aviv. 

Unterwegs trafen sie auf die ägyptische Spezialitätenmischung 
mit Ingredienzen von Jazz und Klassik der „Cairo Steps“. Sie 

Quadro Nuevo & Cairo Steps

Evelyn Huber: Harfe, Salterio 
Mulo Francel: Saxofone, Klarinetten, Mandoline
D. D. Lowka:  Kontrabass, Perkussion
Andreas Hinterseher: Akkordeon, Vibrandoneon, Bandoneon
Basem Darwisch: Oud / Sebastian Müller-Schrobsdorff: Klavier
Max Klaas: Perkussion / Stefan Hergenröder: Bass
Rageed Williams: Nay, Duduk

Sonntag, 14. Juli 2019, 19.30 Uhr, Rosengarten Schloss Heessen 
(Open Air, bei Regen im Kurhaus Bad Hamm; Wetter-Hotline 
02381-175557)
Tickets 24,00 € / erm. 18,50 €

FLYING  CARPET
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Denkanstöße, die von „Bliss“ in perfekten Arrangements stimm-
lich aufgegriffen werden. Inspirieren lassen sich die Schweizer 
Comedy-Sänger unter Garantie auch von der Konzertatmo-
sphäre: Die Stadtwerke Hamm öffnen erstmals ihr Busdepot, 
in dem sonst gut sechzig Busse unterschiedlichen Baujahres ihr 
Nachtquartier haben, für ein Konzert. 

Busse geben nicht nur die Kulisse für die „Bliss“-Bühne 
ab: Sie stehen auch im Mittelpunkt, wenn Mitarbeiter der 
Hammer Verkehrsbetriebe interessierten Besuchern Wissens-
wertes vermitteln (Anmeldung unter Tel.: 02381-175557).

Die Reiselust packte die fünf Mannen von „Bliss“ 2010. Da-
mals starteten die fünf bis dahin bodenständigen Schweizer 
Sänger in die „Euromission“ nach Deutschland, Österreich und 
Liechtenstein. Die abgedrehte Persifl age auf den Eurovision 
Song Contest brachte die aus einer Augenblickslaune entstan-
dene A-cappella-Truppe auf Touren: Aus Spaß wurde Ernst und 
aus fünf Hobbysängern ein Profi -Ensemble. 

„Merry Blissmas“ kurbelte den Erfolg 2012 an: Die Show 
spiegelte begeisterten Zuhörern den gar nicht so alltäglichen 
Weihnachts-Wahnsinn.

Gerne greift „Bliss“ bei seiner Reise um die Welt landestypi-
sche Themen auf – Deutschland etwa gefällt das helvetisch-
germanische Programm „Tell’s Angels“ besonders gut. 
„Mannschaft“ heißt der neueste Streich der Schweizer und 
legt die Männerwelt schonungslos offen. 

Musikalisch geben Justin Timberlake, Gotye oder AC/DC 

Bliss

Claudio Tolfo: Countertenor
Lukas Hobi: Tenor
Matthias Arn: Bariton
Tom Baumann: Bariton
Viktor Szlovák: Bass 

Freitag, 19. Juli 2019, 19.30 Uhr, Busdepot der Stadtwerke 
Hamm
Tickets 24,00 € / erm. 18,50 €

SCHAFTMANN
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Boulanger Trio und Johann von Bülow

Karla Haltenwanger: Klavier
Birgit Erz: Violine
Ilona Kindt: Cello

Elfrida Andrée: Klaviertrio c-Moll
Ludvig Norman: aus Trio op. 38, h-Moll

Musikalisch reichern die Boulangers Gripsholm zum Skandi-
navien-Erlebnis an: Elfrida Andrée war eine der ersten Orga-
nistinnen und angesehenen Komponistinnen Skandinaviens. 
Ihr Lehrer Ludwig Norman war in Leipzig Studienkollege von 
Robert Schumann und wurde einer der bedeutendsten Sinfo-
niker Schwedens. 

Johann von Bülow ist Fernsehzuschauern aus Serien (z. B. 
„Mord mit Aussicht“) und Verfi lmungen („Die SPIEGEL-
Affäre“) bekannt. Seine erste Filmrolle hatte der Neffe von 
Vico von Bülow (Loriot) 1995 neben Franka Potente in „Nach 
Fünf im Urwald". 

Eine Liebe in Schweden führt den KlassikSommer mit Kurt 
Tucholskys sommerleichtem Roman an den schwedischen See 
Mälaren. Im „roten Schloss“ spielt Tucholskys Novelle „Schloss 
Gripsholm“. Tucholsky knüpfte mit ihr an seinen ersten Erfolg 
an. Doch anders als in „Rheinsberg. Ein Bilderbuch für Ver-
liebte“ ist die Sommerliebe in Gripsholm zwischen Peter und 
Lydia (und Billie) alias Kurt Tucholsky und Lisa Matthias (und 
Yvonne) weniger unbeschwert. Gripsholm hat auch dunkle Far-
ben, erdet Berliner Schnauze mit plattdeutschen Einsprengseln, 
birgt literarische Kabinettstückchen wie die Schilderung grau-
samer Rituale im antiken römischen „Circus Maximus“. Doch 
zuallererst ist Gripsholm eine zart-skandalöse Ménage à trois, 
die in der Weimarer Republik für Aufsehen sorgte.

Johann von Bülow lässt die Atmosphäre von damals wieder 
aufl eben. Damit eifert er zwei erfolgreichen Verfi lmungen 
nach: 1963 waren Nadja Tiller und Walter Giller das skanda-
löse Liebespaar, 2000 verschlug es Ulrich Noethen und Heike 
Makatsch als Peter und Lydia ins schwedische Läggesta am 
Mälarsee.

Samstag, 20. Juli 2019, 19.30 Uhr, EventZeche Westfalen 
(Shim-Sham, Lokschuppen)
Tickets 24,00 € / erm. 18,50 €

EINE LIEBEIN SCHWEDEN
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Seine Erfahrungen während der Einspielung der Mozart-
Klavierkonzerte, seine Einschätzung zur aktuellen Mozart-
Rezeption, vor allem aber seine Zugänge zu Mozart und seinen 
Klavierkonzerten vermittelt Kirschnereit beim Meisterkurs. 
Um 19.30 Uhr präsentieren die Meisterschüler die Ergebnisse 
ihrer Arbeit beim Abschlusskonzert. 

Klavierschüler, Klavierlehrer und andere Interessierte haben 
die Möglichkeit, den Unterricht als Gasthörer zu verfolgen 
und auf diese Weise einen direkten Einblick in die Arbeits-
weise Kirschnereits zu bekommen. 

2018 trat der KlassikSommer an, eine alte Tradition wieder 
zum Leben zu erwecken: Lange Jahre hatte Karl-Heinz Käm-
merling, einer der weltweit renommiertesten Klavierpäda-
gogen, Meisterkurse für Pianisten im Rahmen des Hammer 
Festivals gegeben. Matthias Kirschnereit, Professor für 
Klavier an der Musikhochschule Rostock und ausgewiesener 
Mozart-Spezialist seit seiner Referenzaufnahme, der Einspie-
lung aller Klavierkonzerte von Mozart mit den Bamberger 
Symphonikern unter Leitung von Frank Beermann, griff die 
Kämmerling-Tradition auf. 

Fünf Studierende und ein Schüler nahmen das Angebot an 
und ließen sich von Kirschnereit inspirieren – und zeigten Zu-
hörern im Abschlusskonzert, wie sie die Inspiration sogleich 
umsetzten. 

2019 besteht die Idee fort: Studierende des Faches Klavier sind 
herzlich eingeladen, sich für eine Teilnahme zu bewerben.

MOZARTS 
KLAVIERKONZERTE

Meisterkurs für Klavier-Studenten

Mittwoch, 5. Juni 2019, 10.00 - 16.00 Uhr, Musikschule Hamm
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Der KlassikSommer wird unterstützt von:

Sponsoren und Förderer des KlassikSommer Hamm:

Sponsoren, Förderer und Unterstützer des KlassikSommer Hamm.

Mit großer Leidenschaft unterstützen Sie den KlassikSommer Hamm seit vielen Jahren ideell und 
fi nanziell – und beweisen damit die verbindende Kraft der Musik. 

DANKE!
DANKE!
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 „Weltenklang“ (6 Konzerte)

 

138,80 € / erm. 107,00 €

 „Weltenwirbel“ (5 Konzerte)

 

 98,00 € / erm. 76,00 €

Reservieren und Abholen 
-  Verkehrsverein „Die Insel“ Hamm, 

W.-Brandt-Platz 1, 59065 Hamm: 0 23 81 / 2 34 00
-  Westfälischer Anzeiger, Widumstr. 12, 59065 Hamm:

0 23 81/10 54 77
-  TicketCorner, Oststraße 47, 59065 Hamm: 0 23 81 /9 26 15 5

und unter www.eventim.de

Impressum
Konzeption und Programm: 
Frank Beermann, Martina Schilling-Graef
Texte: Martina Schilling-Graef

Gestaltung:
giraffentoast design GmbH, Hamburg

Druck: B & B Druck GmbH
Aufl age: 12.000

Fotos: akg images, Dieter Wuschanski, Atanyaekb, Neda 
Navaee, Guido Werner, Frank Jerke, Daniel Delang, Andrej 
Grilc, Meike Helbig, Marco Borggreve, Romano Grozich, 
Steven Haberland, Meike Helbig, Maria Frodl, Christoph 
Asmus, D und D Fotostudio Herford, Tango Nuevo, Christian 
Knecht, Steven Haberland, Krausperino, Meike Helbig

Ihre Tickets können Sie auch online 
in unserem Webshop unter 
www.hamm.de/kultur kaufen.

AGB
Bitte entnehmen Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
unserer Internetseite www.hamm.de/kultur

 15. Juni

25. Juni

29. Juli

02. Juli

04. Juli

20. Juli

 30. Juni

 06. Juli

12. Juli

14. Juli

19. Juli

Gipfelblick (Eröffnungskonzert)

ensemble 4.1 

Armenien

Fußnoten

Mozart ´19

Eine Liebe in Schweden

I love Pop

Federspiel

DrumTwins

Flying Carpet

Bliss

ABONNEMENTS

ABONNEMENTS
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Stadt Hamm
Der Oberbürgermeister
Kulturbüro
Ostenallee 87
59071 Hamm
Karten- und Abonnement-Service
Tel.: 0 23 81 / 17 55 55
E-Mail: kartenvorverkauf@stadt.hamm.de
Weitere Infos: www.klassiksommer.de

Kulturpartner
KlassikSommer Hamm


